
machten gute Vorschläge zum Entwurf. 
Die Baubrigade verpflichtete sich, für den 
Bau von Ställen und anderen Wirtschafts­
gebäuden monatlich acht Stunden im 
NAW zu arbeiten. Dem schlossen sich 
viele LPG-Mitglieder an.

Gemeinsam mit dem Rat der Stadt 
Landsberg und dem Ortsausschuß der 
Nationalen Front führten wir eine Ein­
wohnerversammlung durch, in der der 
Planentwurf ebenfalls erläutert wurde.

Legehennenkäfigbatterie mit automati­
scher Fütterung in der LPG „Vereinte 
Kraft. In mehrstöckigen alten Fabrik­
gebäuden wird die LPG 13 000 Legehennen 
halten, die von einer Arbeitskraft ver­
sorgt werden

Kritik hilft vorwärts
War man früher gegenüber den drei LPG 

skeptisch, weil sie keine klare Perspek­
tive besaßen, so wurde der Plan der 
Groß-LPG von allen begrüßt, weil er 
eine klare Perspektive enthielt. Zu ins­
gesamt 17 000 Stunden im NAW für die 
LPG zu arbeiten, verpflichteten sich die

Einwohner Landsbergs einschließlich der 
Genossenschaftsmitglieder.

Der beste Maßnahmeplan bleibt Papier, 
wenn nicht alle Mitglieder der LPG, vor­
an die Genossen, auf neue Art zu ar­
beiten beginnen. Die Parteileitung be­
schäftigte sich damit, wie in den 
Komplexbrigaden das Interesse für den 
Kampf um den Titel „Brigade der sozia­
listischen Arbeit“ geweckt werden kann.

In einer ökonomischen Konferenz im 
Ortsteil Reinsdorf kritisierte der Genosse 
Vorsitzende die schlechte Arbeit der 
Traktoren-Feldbaubrigade. Der Brigadier 
und zwei Traktoristen nahmen dazu 
Stellung und erklärten, daß sie Fehler 
gemacht haben. Um zu beweisen, daß sie 
besser arbeiten können, gaben sie im 
Namen der Brigade die Verpflichtung ab, 
daß sie um den Titel „Brigade der sozia­
listischen Arbeit“ kämpfen’wird.

Die Parteileitung wertete die Ökono­
mische Konferenz aus und forderte die 
Parteigruppen der beiden anderen Kom­
plexbrigaden auf, es der Traktoren-Feld­
baubrigade nachzutun und ebenfalls um 
den Titel zu kämpfen. Die Genossen 
stellten den Vorschlag in Produktions­
beratungen zur Diskussion.

„Was Reinsdorf kann, können wir 
auch!“, war die Antwort der Brigademit­
glieder. Die drei Brigaden kämpfen um 
den Titel unter der Losung: „Keiner siegt 
ohne den andern!“

Der Kampf um den Titel „Brigade der 
sozialistischen Arbeit“ hat in kurzer Zeit 
in der Schweinemast und in der Hühner­
intensivhaltung zu Ergebnissen geführt, 
die an das Weltniveau heranreichen. 
Pünktliche Einhaltung der Futtertermine, 
genaue Einteilung der Futtermengen und 
der Zusatzstoffe trugen mit dazu bei, daß 
die Mastzeit der Schweine auf sieben 
Monate verkürzt werden konnte und der 
Verbrauch an Getreideeinheiten vier 
Doppelzentner nicht überschritt. Die Tiere 
werden wöchentlich gewogen und nach 
Gewichtsklassen zusammengestellt. Auf

532


